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CSR in Banken

Von Michael Herrmann

Für kulturelle Veranstaltungen ist das 
Engagement von Sponsoren essen
ziell. So auch für das Rheingau Musik 
Festival, das sich über die Jahre einen 
festen Stamm treuer Sponsoren auf
gebaut hat. ComplianceFragen wer
den indessen immer mehr zum 
Hemmschuh, warnt Michael Herrmann. 
Denn wenn Kundeneinladungen immer 
häufiger unter Hinweis auf Compli
anceVorgaben ausgeschlagen wer
den, geht die Rechnung für die Geld
geber nicht mehr auf. Herrmann sieht 
deshalb alle Beteiligten gefordert, 
praxisnahe Richtlinien zu formulieren, 
die wieder für Rechts und Planungs
sicherheit sorgen.  Red.

Das Rheingau Musik Festival ist mit mehr 
als 150 Konzerten jährlich eines der 
größten und bedeutendsten europäischen 
Musikfestivals. Es findet jedes Jahr im 
Sommer in der gleichnamigen Weinre gion 
westlich des Rhein-Main-Gebiets statt. 
Sein besonderer Reiz liegt in der Verbin-
dung von Rheinromantik mit kulturellem 
Hochgenuss. Das breite Programmspek-
trum hat seinen Schwerpunkt auf der 
klassischen Musik, reicht aber auch bis 
hin zu Jazz, Weltmusik und Kabarett. Die 
hohe künstlerische Qualität aller Konzerte 
mit vielen internationalen Stars ist dabei 
der verbindende Aspekt aller Veranstal-
tungen. Seit seiner Gründung im Jahr 

1987 zieht das Festival jedes Jahr mehr 
als 120 000 Besucher an die insgesamt 
43 Spielstätten, darunter das Kloster 
Eberbach, Schloss Johannisberg, das 
Kurhaus Wiesbaden und Schloss Voll-
rads. 

Ohne das Engagement zahlreicher Spon-
soren und privater Förderer wäre das 
Rheingau Musik Festival nicht denkbar, 
da es nahezu ohne öffentliche Gelder ver-
anstaltet wird. Der Festivaletat von derzeit 
acht Millionen wird zu 99,7 Prozent vom 
Festival selbst gedeckt. 45 Prozent der 
Mittel stammen dabei von Sponsoren und 
nur 0,3 Prozent aus öffentlichen Geldern. 

Sponsoren mit unterschiedlichen  
Motivationen

Unternehmen und Finanzinstitutionen se-
hen in einer Zusammenarbeit mit dem 
Rheingau Musik Festival ein vielfältiges 
Nutzenpotenzial, haben aber teilweise 
unterschiedliche Gründe, warum sie sich 
für das Festival engagieren: Sie können 

sich in einer für sie relevanten Ziel-
gruppe positionieren oder bekannt ma-
chen, 

ihr Image festigen, 

gesellschaftlich-kulturelle Verantwor-
tung wahrnehmen, 

Kundenkontakte pflegen, 

ihr Know-how für den Festivalbetrieb 
einbringen oder 

neue Netzwerke zu anderen Unterneh-
men und Institutionen aufbauen. 

Eines aber ist allen gemeinsam: Ihr En-
gagement für Musik und ihr Wille, in 
Zeiten vielfältiger Einsparungen der öffent-
lichen Hand im kulturellen Bereich und 
eines gravierenden Rückgangs der musi-
kalischen Bildung einen Kontrapunkt zu 
setzen und die Bedeutung klassischer 
Musik hochzuhalten, um in Zeiten der 
Hektik und Unübersichtlichkeit Orte der 
Besinnung, Konzentration und Gelassen-
heit zu schaffen.

Unterschiedliche Formen  
der Zusammenarbeit 

Sponsoren können dabei unterschied- 
liche Formen einer Zusammenarbeit  
nutzen, sei es eine Konzertpatenschaft, 
eine Premium-Projektpartnerschaft, ein 
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Co- oder Hauptsponsoring. Als Konzert-
pate können sie aus der Fülle des Musi-
kangebots schöpfen. Zudem nutzen sie 
die Eventerfahrung des Festivalteams mit 
seiner professionellen Organisation, die 
den perfekten Rahmen für die Aufführung 
eines großen symphonischen Werkes, 
einer Jazz-Session, eines Kammer- oder 
Kinderkonzerts bietet. 

Der Sponsor wird nach eingehender Indi-
vidueller Beratung durch das Festival-
Team immer genau jene Veranstaltung 
herausfiltern, die am besten zu seiner 
Zielgruppe, seinen Ansprüchen oder sei-
nem Unternehmenszweck passt oder de-
ren Stil seinem Verständnis für gesell-
schaftliche Entwicklungen und kulturelle 
Unterhaltung entgegenkommt.

Um an Sponsorengelder heranzukom-
men, nutzt das Festival sein in vielen 
Jahren entstandenes Netzwerk und baut 
dieses professionell aus. Vornehmlich 
engagieren sich gerade diejenigen Unter-
nehmen und Mäzene, denen die positive 
wirtschaftliche wie kulturelle Entwicklung 
des Rhein-Main-Gebiets ein besonderes 
Anliegen ist oder die in der Region stärker 
bekannt werden wollen.

Je bedeutender das Festival auch bun-
desweit in den vergangenen Jahren wur-
de, desto stärker möchten sich auch in-
ternational agierende Unternehmen und 
Marken für das Rheingau Musik Festival 
engagieren, um über die sich bietenden 
Darstellungsmöglichkeiten im Rahmen 
der breiten Kommunikationsmaßnahmen 
sich selbst zu profilieren.

Compliance wird immer mehr zum 
Hemmschuh 

Viele Sponsoren nutzen ein solches Enga-
gement, um sich mit ihren Kunden jenseits 
des Tagesgeschäfts in entspann ter Atmo-
sphäre auszutauschen, oder stellen das 
ihnen vom Festival zugestandene Ehren-
kartenkontingent Mitarbeitern zur Verfü-
gung, um sie in den Genuss eines kultu-
rellen Erlebnisses kommen zu lassen. 

Auch wenn das Rheingau Musik Festival 
über einen sehr langjährigen und treuen 
Sponsorenkreis verfügt, der über Empfeh-
lungen und eigene Konzerterlebnisse über 
Jahrzehnte gewachsen ist und der auch 
die Basis für die Planungen der kommen-
den Festivaljahre bildet, so kann nicht 

darüber hinweggesehen werden, dass 
insbesondere das Thema „Compliance” 
mehr und mehr zu einem Hemmschuh für 
das Engagement von Unternehmen wird. 

Damit stehen insbesondere diejenigen 
Kulturtreibenden vor besonderen Schwie-
rigkeiten, die sich nahezu selbst und oh-
ne öffentliche Mittel finanzieren müssen. 
Obwohl jeder anerkennt, wie wichtig das 
Kulturleben in einer Region auch für die 
Ansiedlung von Unternehmen oder das 
Anwerben von qualifizierten Mitarbeitern 
ist, und dass Kultursponsoring somit ein 
wesentliches und nachhaltiges Instrument 
der unternehmerischen Kulturförderung 
ist, werden immer öfter Compliance-Be-
denken geäußert oder Einladungen zu 
Konzerten mit Hinweis auf umständliche 
Compliance-Prozesse ausgeschlagen. 

Rechts und Planungssicherheit  
schaffen 

Politik, Wirtschaft und Kulturtreibende sind 
deshalb gefordert, einen Leitfaden für eine 
transparente und vereinfachte Sponsoring-
praxis zu entwickeln, der allen Beteiligten 
Rechts- und Planungssicherheit verschafft. 
Es gilt, faire, gesetzeskonforme und praxis-
nahe Regelungen für das Kultursponsoring 
zu formulieren. Nur so kann sichergestellt 
werden, dass weiterhin öffentliche und pri-
vate Kulturprojekte, die auf materielle Res-
sourcen sehr stark angewiesen sind, auch 
weiterhin realisiert werden können und das 
breite Kulturleben, für das Deutschland von 
vielen Ländern bewundert wird, weiterhin 
blühen und gedeihen kann. 

Das Rheingau Musik Festival und der 
Kulturkreis der deutschen Wirtschaft im 
BDI e.V. haben sich dieses Themas nun 
mit besonderer Priorität angenommen 
und zusammen mit Vertretern aus Kultur, 
Politik, Wirtschaft und Sachverständigen 
ein Modell entwickelt, das zukünftig, so-
weit vom Bundesministerium der Finan-
zen und Bundesministerium der Justiz 
unterstützt, Kultursponsoring wieder ver-
einfachen könnte. 
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Anteil der Sponsoren und der öffentlichen Förderung am Etat des  
Rheingau Musik Festivals (Angaben in Prozent) 


